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Presseinformation 
 

 

Neue Vergabevereinbarung 

Handwerk und BLB NRW stärken Zusammenarbeit 

19. Januar, Düsseldorf 

 

Der Bau- und Liegenschaftsbetrieb des Landes Nordrhein-Westfalen (BLB NRW) 

und Handwerk NRW unterzeichnen eine neue Vergabevereinbarung / Minister 

der Finanzen Dr. Marcus Optendrenk: „Mit der Vereinbarung stärken wir die 

mittelstandsgerechte Vergabe im öffentlichen Sektor.“ 

 

Ob Gerichte, Polizeipräsidien, Justizvollzugsanstalten oder Hochschulen – der Bau- 

und Liegenschaftsbetrieb des Landes Nordrhein-Westfalen (BLB NRW) betreut mehr 

als 4000 Gebäude. Bei der Unterhaltung und beim Betrieb der landeseigenen 

Liegenschaften arbeitet er konstruktiv mit den regionalen mittelständischen Firmen 

zusammen. Diese Kooperation wird nun weiter intensiviert. Dafür schließen der BLB 

NRW und der Branchenverband Handwerk NRW eine neue Vergabevereinbarung ab. 

 

Diese sieht vor, dass geeignete Vorhaben nach Möglichkeit in mehrere, kleinere 

Aufträge unterteilt werden – die somit für den Mittelstand attraktiv sind. Dr. Marcus 

Optendrenk, Minister im für den BLB NRW zuständigen Ministerium der Finanzen, ist 

dabei gewesen, als BLB-NRW-Geschäftsführerin Gabriele Willems und 

Handwerkspräsident Andreas Ehlert ihre Unterschriften unter das Papier gesetzt 

haben. „Die mittelständischen Unternehmen in unserem Bundesland sind innovativ, 

flexibel und pragmatisch. Von diesen Stärken und Kompetenzen wollen wir als Land 

natürlich profitieren. Mit der Vereinbarung stärken wir die mittelstandsgerechte 

Vergabe im öffentlichen Sektor und intensivieren die Kooperation des BLB NRW mit 

der heimischen mittelständischen Wirtschaft“, erläutert der Minister.  

 

Die neue Vergabevereinbarung löst die Vereinbarung zwischen dem BLB NRW und 

dem Nordrhein-Westfälischen Handwerkstag (NWHT) aus dem Jahr 2006 ab. Darüber 

hinaus wurde sie an veränderte Rechtsvorschriften angepasst.  
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Das aktualisierte Schriftstück bestätigt den Grundsatz der Mittelstandsfreundlichkeit 

beispielsweise bei der Vergabe von Gebäudemanagement-Dienstleistungen. 

Geeignete Bauvorhaben werden nach dem Prinzip der teil- und fachloseweisen 

Vergabe in kleinere Teilleistungen beziehungsweise in qualitativ abgrenzbare 

Fachleistungen für die öffentliche Ausschreibung zerlegt. Mit dieser Aufteilung wird 

explizit der Mittelstand angesprochen. Die Bedeutung der erneuerten Vereinbarung 

unterstreicht auch Gabriele Willems, Geschäftsführerin des BLB NRW: „Die 

Vergabevereinbarung unterstreicht den Stellenwert kleiner und mittelständischer 

Handwerksbetriebe, die für den BLB NRW wichtige und leistungsstarke Partner bei der 

Erfüllung seiner Aufgaben für das Land Nordrhein-Westfalen sind."  

 

Gleichzeitig etablieren beide Vereinbarungspartner einen regelmäßigen Austausch zur 

Kooperation und Vernetzung. Ziel ist es, strategische Prozesse wie die Erreichung von 

Klimaneutralität zu begleiten. Auch soll frühzeitig zusammengearbeitet werden, wenn 

zum Beispiel Herausforderungen wie Material- und Lieferengpässe bewältigt werden 

müssen. „Die unerlässlichen und gleichwohl ambitionierten Transformationsziele im 

Bau, Ausbau und Umbau unserer öffentlichen Infrastrukturen lassen sich nur 

gemeinsam und vorausschauend bewältigen“, bekräftigt Handwerkspräsident Andreas 

Ehlert die gemeinsame Absicht zu intensivierter Verständigung bei der Unterschrift 

unter die Vergabevereinbarung.  
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Über den Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW (BLB NRW)  
Der BLB NRW ist Eigentümer und Vermieter fast aller Immobilien des Landes Nordrhein-Westfalen. Mit 
mehr als 4.000 Gebäuden, einer Mietfläche von etwa 10,3 Millionen Quadratmetern und jährlichen 
Mieterlösen von rund 1,5 Milliarden Euro verwaltet der BLB NRW eines der größten Immobilienportfolios 
Europas. Seine Dienstleistungen umfassen unter anderem die Bereiche Entwicklung und Planung, Bau 
und Modernisierung sowie Bewirtschaftung und Verkauf von technisch und architektonisch hoch 
komplexen Immobilien. Darüber hinaus plant und realisiert der BLB NRW im Rahmen des Bundesbaus 
die zivilen und militärischen Baumaßnahmen der Bundesrepublik Deutschland in Nordrhein-Westfalen. 
Der BLB NRW beschäftigt mehr als 2.800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an acht Standorten. Weitere 
Informationen unter www.blb.nrw.de  
 
 
Über Handwerk.NRW 
Die Dachorganisation Handwerk.NRW vertritt die Interessen der 197.000 Unternehmen und 
1,16 Millionen Beschäftigten des nordrhein-westfälischen Handwerks. Dazu gehört gemeinsame 
handwerks- und mittelstandspolitische Grundsätze zu erarbeiten, den Kontakt zum Landtag, den 
Parteien und der Landesregierung zu pflegen, die Zusammenarbeit mit den Spitzenorganisationen 
des Handwerks, anderen gesellschaftlichen Organisationen und der Wissenschaft und 
Öffentlichkeitsarbeit. 

 

Foto:  

 

Kontakt für Medien 

Daniela Ludwig 
HANDWERK.NRW 
Georg-Schulhoff-Platz 1 
40221 Düsseldorf 
Telefon: 0175/8346313 
E-Mail: info@handwerk.nrw  

Nick Westerhelweg 
Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW 
Mercedesstraße 12 
40470 Düsseldorf 
Tel.: 0211 / 61 700 606 
E-Mail: presse@blb.nrw.de
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